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Ein Fall von #metoo? – Undercover als Lockvogel

Toni hat praktisch keinen Euro mehr in der Tasche. Nicht, weil die
Schauspielschülerin ihren Allerwertesten nicht hochbekommt, sondern weil sich ihr
Freund Felix mit ihren Ersparnissen auf und davon gemacht hat. Geld weg, Freund
weg (Oder Ex-Freund? Betrüger? Was zur Hölle ist er denn nun?), dafür werden die
unbezahlten Rechnungen immer mehr. – Toni hat einen riesigen Berg besonders
saurer Zitronen vorgesetzt bekommen. Nur: Was macht sie daraus? Zuerst einmal:
Durchatmen, Limonade machen auf später verschieben und schleunigst Felix zur
Rede stellen. Dafür wendet sie sich an Privatdetektiv Edgar Behm. Der könnte Felix
aufspüren. Doch wie soll sie ihn bezahlen? Auch Sybille Steiner findet den Weg in
Behms Detektei: Die Ehefrau eines Starregisseurs hat beunruhigende Post
erhalten. Einem anonymen Tagebuch zufolge soll ihr Ehemann vor Jahren
gegenüber einer jungen Schauspielerin seine Machtposition ausgenutzt haben.
Sind die Anschuldigungen wahr? Wer ist die Verfasserin? Hat damit gar der Tod
eines Mannes auf einer von Steiners High-Society-Partys etwas zu tun? Möglichst
schnell, bevor die Presse Wind davon bekommt, muss Behm genau das
herausfinden. Wie praktisch, dass gerade eine Schauspielschülerin bei Behm
aufgetaucht ist, die ihn nicht bezahlen kann: Toni wird als Lockvogel engagiert.
Welche Gefahren warten auf sie in der Filmbranche, die für Machtgefälle und
Intrigen berüchtigt ist? Theresa Prammers Kriminalroman bringt deinen Puls auf
Hochtouren! Ist das nur ein „lockerer Typ“ oder nutzt er seine Position aus? Darf
ich noch vertrauen? Was zieht es nach sich, wenn ich mutig bin und Missstände
aufzeige? – Es ist ein brisanter Stoff, dem sich die Autorin, Schauspielerin und
Regisseurin Theresa Prammer in „Lockvogel“ zuwendet. Und genau dafür wird sie
geschätzt: Dass ihre Bücher nicht nur spannend sind und bis tief hinein die Nacht
bei geöffneten Buchdeckeln mitfiebern lassen. Sondern dass sie uns in ihren
Romanen vor Fragen stellt, die uns auch im richtigen Leben beschäftigen.
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Theresa Prammer versteht es, Leben in ihre Figuren zu bringen – egal, ob als Schauspielerin,
Regisseurin oder Autorin – und hat dafür bereits den Leo-Perutz-Preis eingeheimst. In ihren
Kriminalromanen schickt sie den Privatdetektiv Edgar Brehm und die Schauspielschülerin Toni
Lorenz auf Verbrecherjagd in den Straßen Wiens, auf Theaterbühnen und wuselnden Filmsets.
Im letzten Band „Schattenriss“ (2023) schickte Theresa Prammer ihr Ermittlerduo in einen Fall,
der es unheimlich schwer macht, zwischen Lüge und Wahrheit zu unterscheiden. Der neueste
Fall „Falsche Masken“ führt die beiden auf Fernsehsets und hinter die Theaterbühne.
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